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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

TSV Laubach II : SV Baltringen 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Pacewski und Grimm bleiben gegen den TSV Laubach II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Pacewski und Grimm konnte der SV Baltringen das Auswärtsspiel
beim TSV Laubach II in der Herren, Kreisliga A, Gr. 3 mit 9:5 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Philipp
Grimm den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Herrmann / Wirrig kamen Mayer /
Artelt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zweifel / Keller
verloren ihr Spiel indessen gegen Pacewski / Henschel unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. In
toller Verfassung präsentierten sich Keller / Süka im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kruis / Grimm. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tobias
Mayer gewann nachfolgend sein Spiel gegen Thomas Herrmann überzeugend und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 3:0. Beim 0:3 gegen Julien Pacewski fand indes Daniel Artelt von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Einen Erfolg verpasste Michael Zweifel beim 7:11, 8:11, 11:9, 9:11 gegen Felix Henschel und
verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Recht kurzen Prozess
machte dagegen Matthias Keller beim 11:8, 11:3, 11:7 mit Simon Kruis. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Christoph Keller konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Felix Wirrig beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Simon Süka bekam seinen Gegner Philipp Grimm dagegen beim
klaren 10:12, 9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Chancenlos war im Anschluss Tobias Mayer gegen Julien Pacewski nicht, aber mehr als ein 10:12,
8:11, 11:9, 5:11 war nicht zu holen. Einen weiteren Punkt erhielt danach der SV Baltringen, da
Thomas Herrmann sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Wenige Chancen hatte Michael Zweifel
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Simon Kruis, so dass Kruis seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Kaum Chancen ließ dagegen Matthias Keller beim 15:13,
11:9, 11:6 seinem Gegner Felix Henschel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Philipp Grimm konnte
Christoph Keller anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Laubach II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022 gegen den
Hürbler Sportverein bevor. Für den SV Baltringen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TSG Maselheim am 19.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:0 geht.

 Statistik:
 TSV Laubach II

Doppel: Mayer / Artelt 1:0, Zweifel / Keller 0:1, Keller / Süka 0:1 
Einzel: T. Mayer 1:1, D. Artelt 0:1, M. Zweifel 0:2, M. Keller 2:0, C. Keller 1:1, S. Süka 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (03:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SV Baltringen
Doppel: Pacewski / Henschel 1:0, Herrmann / Wirrig 0:1, Kruis / Grimm 1:0 
Einzel: J. Pacewski 2:0, T. Herrmann 1:1, S. Kruis 1:1, F. Henschel 1:1, P. Grimm 2:0, F. Wirrig 0:1


